
Strenge in UusfHhrun« gebracht.' M«n bricht vo». »e«.til
W»fHg«ngen / - die ln Absicht des Verlehrs «lt zenL.and
»och «folgen sollen, «lle H«hältniffe «lt jenem ««nde

»üffen »nfhiri>;n. Dle «ng.ischen Fond« welden nicht

mehrend« Birst notirt. Der Französische Gesandte,

Hen d« ta Rochefoucauld, »ft in der Nocht »om i?. auf

den «8- »on Amsterdam -abgereist. A« «nd»» Tage' lam

Tagen »or del Doll.«» si,«»» »«»d iht« Reisepaffe Molt»,

ine« leine provisorische Itistenmehr güttj« find.' Sben st

habe» sich alle ftemde Welk und Ordensgeistliche an« lün«,
,an». VchotNand, Irland. VizUlen. Vardlnirn,
Rorstla, Malt«. Griechenland. Armenltn. Ast««

und Afrika bmnen «rt» Tagen »o, der P»lüey H» stelle»

uUd sich -«»«»«weise», aus" welch» Ulstche sie ln «sm no«

ein H»istrl.«t.uri« «n. mlt den, Befehle. i«za«»ln°ch «»».send sind. Gegen die ungeh»»s«me»l?w>;rd m«n «»thl.

dere »are, een Augenblik «b,ureisen. lf«!,e7 selbst da« Militär «Wir.«». -l
Deutschland. Schwein

- von ber Ni«dev'F.lb« , 30. Mao. Lebten Sonntag
passirte «ln vo» pari« lomwend« Vchwedisch« Courier
«nrch Hamburg na« Gtolrho.m. , Wit einige wissen

.«-oll.» . überblillgt « dahiv' «iue Note. dle Franztzstftljer
Sek»' dew Vchlvtb.schen Gesandten ln par'i«^ Et«««»
»th Bar»» vo» ll«gevbj»i»« . übergeben word.», '»nt«

»öl,» Vtschwttdeu über den st«l»n Schleichhandel in Schwe-
»isch » ponmltrn geführt werden. Man fügt chin»,, , daß

ein .Embargo auf die Schiffe in Vch«»disch,pomm«n
«ud Gequestrinu.« ler dasigen lengilschen Waaren »erlangt

«et»,. D«<; Gerücht, daß dieHnsel G«tl>;lank>; Bonden
Engländern besitzt « o r d en ft, , h»t M nicht »estiligt.

Auch l.übt«re«'Britft »om i. Jun. bringe» in^t', taßdit
«wIlischt. Flott«., dle in der Vsts« unteü din, «dmiral
Mm»««»«, «lfchit«en lst . anfange , «lle

'
ln' Ven dortisen

Geu>;<;ss.r» nnte« neutraler Flagge segelnde Schiffe «nluhal,
tl», Hie «lcht mit Litt«»«»,«»» de» «ngUschen Mgierung

«rsehtu sind.«
Fr « n l l« l ch.

Di« Jour»«», de pari« erzählt, der Kapitän tines l«

Havre »ingelaufenen Schiff«, der Brigg IoHann», habe

im 3°»««te Folgende« schriftlich e r M «? Auf seln« Ueb«

fah« »«Mlalai, nach Havre habe ihn dit «ntzlische 3«
«ätte Niobe, »ou 33. ««nonen »isitirt. Kapitän Üottng

»«t-sie befehligt >;h-abe ihm gesagt, da «ll 'wisse daß der

«ais« l» Havre fe«, so habe er (lioting^ ,Ä<;.» Zeichen

ftiner «hrerbittun« für Se. Majestät setne cFlagae» d«s

«nr ,2. langte de« Königes ,»n »nyeels Maj. »nter

dem Namen eines Grafen von Haga, auf seiner «eise

nach »en Vädttn ,u »aden vt, «asta« l» llinda«,
«« - izl »n Nr««!«», - an. Zu kt«rfch»ch^»urde «r von

ei«« Vt. Gallischen Dep«t»ti,lsb«wiUl°m«t. Das Mlt»
ta«««,«, nahm er bep den» «»r« Hö«»« «»l dem

Schlosse wolf^«r8be^Hr«a<;!lntz«n, »nd setzte soda»«

seine «else nach Schaffdauftlr, »nd . nachdem e» an»

.4. Morgen« vi« lllir^ den «heinftU bey liaufen besucht,

n>;eit« »ach Offenburg fort.
M«m trzählt: In der »ündn«sch«n B««gtn.tiude

Guscha ob Üuzlensteig lfabe tin Joch«.»«, «ln i»3»ye».
spiel«»«»« Hind '«»»««teu «griff«» «nd tin« Felskluft
»ugetragt»; der, «it ben Nachbarn herbeyM.lten jam«

««nden Mutter setz da« laute Winseln bes schre«tliid gli»

marterten Kindes n»ch lange ».»»hml.«» «ewes«: Wit
waHr ist Diderot« Wo«: ^>;0 wie süß --. »nd Hoch «le
gtausam, ist es. Noter »der MnMr .» se»»!"

Hubern. Ma« siehet M >;«anl^ßt. den Ac.WÄnv
Vafjiv.Znstand des »tt Posthalter MW»« ll» Haltenbeibets-'
«,n Obriste.« «ege«

h«l^>;», welch«.setzen. .Dieserwegfn werden alle diejenige, «ei
»n'btnstlben, irgend eine Äusp^actie zu .nachen hättn,,h.e-
mit vorgeladen', svlcke bey Strafe de« Ausschlüsse« ,0»
der gegenwältls<;!n Masse, mit den in Handen badende»
Btwti«l.Ulkun»»»-.jn Person »O» durch gebirls Bevöl.«««»/
tig,« Montag« den ?. July ^»o. »or de« «mtsiRevisorat
dabittlu llquldlren, dasalltl'Mssg« VorMsrecht datt
»»thun , un» des weitern'lü gewl.rt.gn..
"V«r»tdi.et. Handetn de» «.Juny.».». ü

Gl«sh«tb,gl!ch,«.Ämt! Deul.e»^
«oegspriets uud des HinterNsteUs »Me.«««», «r «Crde
seln« ßänzt Freyatte befiaggt haden .'«>;«nn ee i,<;cht

«uf der 8«an?östsch«n', in der »hede lesenden , ^D. Ebl.tdni wlrl» Fr«««.,« den «. Jun. lm, 5. Uhe
^rv"t5d<;««n«Nsche,§.a,«.un^
,ö uschen erblice» hatte.

Die hat tnrch eln

DMet »»» 25. Map »«ordnet^ »Kei» Indididuum , do«

»icht »u irgend einem geistlichen Olden »Mlt. ist befugt,

iffentlich in geistlich« Kleid»«« .»erscheine».:. Ordensleute,

»elche noch nicht Priester sind, dürfe» dieselbe nur in den

Minin«.« nagen.« -»--Eine Verordnung des Generale«

lm«ch.uua des 3I»ng^ vorzogen. Vlllet/ einem
Gulden sind «m Eingange/ und vnlier ln ftiiler Höhnn»,»
iln^Otliktliäiife IU lxiben. cl

^'Fltvlas Nachnutlags. »en 8 Bl«ckm«nat , ist vonsz.l'sa»
bis Bükck ei»- Meerrobr velloren gesangel». nGt!««««.
^st,Fv,«f Schuh, lang, hat «inen elfenbeinerste» Hnopf..
obe« <;ln «o.dncs BlätlHen» eln ledernes. Riemchen als
Quasten. Dcm Finder und ^urültbringtr würde ew fehik

ttMjl<;lt«ri«lN« lündizt an: »Alle in ltommoch. auIve«l«ngcmeNne<;! Trintgeld, nl't Dank segtben werben.
ftn^Wellgtistl.iche, ohne Auenahme, dle »»ch nicht nachl. z,, ^.»m Stan»« ga« tompltltr Gchloffel » Wlrt»
zylnn Mehurtsott «bAerMsinb, nmßinstchil-.ntthalbirep.»,««, ist sam«e»baft l» «««»ft». - /-
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